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+  Campustage
Zweimal jährlich können sich Studieninteressierte und Eltern 
auf dem Tag der offenen Tür über das Studienangebot 
und die Studienbedingungen an der TU Bergakademie 
Freiberg informieren und mit Vertretern der Fakultäten, 
Beratungsstellen und Studierenden ins Gespräch kommen.

+ Karrieremessen
Unsere Studienberatung ist auf zahlreichen Karriere- und 
Hochschulmessen deutschlandweit im Einsatz, um über 
das Studium in Freiberg zu informieren.

+  Uni zum Kennenlernen
Ob im Rahmen der Schüleruniversität, auf der Frühjahrs-
akademie Mathematik, beim Schülerkolleg Chemie, im 
Schülerlabor „Science meets School“ oder beim Nachtla-
bor Glas – wir bieten zahlreiche Möglichkeiten, die Uni-
versität und den Wissenschaftsbetrieb an der TU Bergaka-
demie Freiberg näher kennenzulernen. 

Stand: Juli 2020. Fehler und Irrtümer vorbehalten.

ELTERN-
RATGEBER
ZUM STUDIUM

Finanzierung · Versicherung · Wohnen

www.tu-freiberg.de

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit 
Steuer mitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG LEBEN
MENSA
Das Studentenwerk betreibt Mensa und Cafeteria, welche 
abwechslungsreiche, schmackhafte und gesunde Speisen, 
Snacks und Kaffeespezialitäten zu günstigen Preisen anbieten. 
Das Angebot orientiert sich an den Empfehlungen der 
Deutschen Gesellschaft für Ernährung.

SPORT & KULTUR
Das Universitätssportzentrum (USP) ist eine zentrale Ein-
richtung der TU Bergakademie Freiberg und organisiert ein 
vielseitiges und qualifiziertes Sport- und Bewegungsangebot 
für Studierende und Mitarbeiter der Universität.
Von den Studententagen bis zum Theaterabend – das Stu-
dentenwerk unterstützt und fördert kulturelle Angebote für und 
von Studierenden.

GLEICHSTELLUNG UND FAMILIE
Die Universität schafft die Voraussetzungen für Chancen-
gleichheit in Studium, Lehre und Forschung. Im Rahmen der 
Mitgliedschaft „Familie in der Hochschule“ strebt die Techni-
sche Universität Freiberg die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf für Studium, Arbeit und Leben an.

INKLUSION UND INTEGRATION 
Die Einbeziehung aller Menschen unabhängig von Ge-
schlecht, Herkunft, Religionszugehörigkeit und individuellen 
Beeinträchtigungen ist im Selbstverständnis der TU Bergaka-
demie Freiberg verankert.

SOZIAL- UND PSYCHOSOZIALBERATUNG
Universität und Studentenwerk bieten Beratungen zu sozialen 
und psychosozialen Themen aus verschiedenen Lebensberei-
chen an. Die Angebote können von Studierenden kostenfrei,
unabhängig und vertraulich genutzt werden.

WOHNEN
WOHNHEIM
Das Studentenwerk bietet in Freiberg über 900 Wohnheim-
plätze in modernen und zentral auf dem Campus gelegenen 
Wohnanlagen an. Alle Zimmer sind möbliert und verfügen 
über einen Internetanschluss. In den Mietkosten sind sämt-
liche Betriebskosten (Heizung, Strom, TV- & Internetgebühren) 
enthalten, Nachzahlungsaufforderungen entfallen damit. Es 
empfiehlt sich, frühzeitig (ca. 6 Monate) einen Antrag zur 
Sicherung eines Wohnheimplatzes zu stellen.

PRIVATE WOHNUNGSANBIETER
Die Stadt Freiberg zeichnet sich neben kurzen Wegen auch 
durch ausreichend Wohnraum zu sehr günstigen Mietpreisen 
aus. Auf der Homepage der Universität findet sich eine Link-
sammlung zu privaten Wohnungsanbietern. Zur Gründung 
einer WG lohnt es sich, die Aushänge in der Mensa zu nutzen.

#GUTZUWISSEN
Der Rundfunkbeitrag muss monatlich pro Haushalt ge-
zahlt werden, wenn keine Befreiung besteht. Eine Befrei-
ung oder Ermäßigung kann beim Beitragsservice bean-
tragt werden und greift beispielsweise, wenn Leistungen 
nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) 
empfangen werden.
Nähere Informationen gibt es unter: 

→ www.rundfunkbeitrag.de

CHANCENGLEICHHEIT &
DIVERSITY

Für Fragen rund um die Themen Finanzierung, Versicherung 
und Wohnen sowie vielen weiteren organisatorischen Angele-
genheiten steht Ihnen das Studentenwerk gern zur Verfügung.

STUDENTENWERK FREIBERG
Agricolastraße 14 –16 | 09599 Freiberg 
www.studentenwerk-freiberg.de

Weitere Informationen zum Studium in Freiberg erhalten Sie 
in der Zentralen Studienberatung.

STUDIENBERATUNG
Prüferstraße 2, Zimmer 3.405 | 09599 Freiberg 
� +49 (0)3731/39-3469, -3827
studienberatung@tu-freiberg.de
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BAFÖG
Nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BaföG) be-
steht ein Rechtsanspruch auf Ausbildungsförderung für eine 
Ausbildung entsprechend der eigenen Neigung, Eignung und 
Leistung. Die finanzielle Förderung erfolgt jeweils zur Hälfte als 
Zuschuss und als unverzinsliches Darlehen. Die Förderungshöhe 
wird jährlich anhand persönlicher Voraussetzungen berechnet. 
Berechnungsfaktoren sind dabei beispielsweise das Einkommen 
der Eltern und die Wohnsituation Ihres Kindes. Die maximale 
Förderungshöhe beträgt aktuell 861 € im Monat. Fünf Jahre 
nach Erreichung des ersten Hochschulabschlusses erhält Ihr 
Kind einen individuellen Finanzplan zur Rückzahlung des fälligen 
Darlehensbetrags, welcher auf 10.000 € begrenzt ist. Alle Infor-
mationen rund um das BaföG erhalten Sie beim Studentenwerk 
Freiberg. Eine unverbindliche Berechnungshilfe finden Sie unter:

→ bafoeg-rechner.de 

BILDUNGSKREDIT
Mit dem Bildungskredit existiert eine weitere Möglichkeit zur 
teilweisen oder ergänzenden Finanzierung eines Studiums. 
Ziel ist es, den Lebensunterhalt während der Studienzeit zu si-
chern oder einen außergewöhnlichen, nicht durch das BaföG 
gedeckten Aufwand zu finanzieren. Hierzu kann ein zinsgüns-
tiger Kredit beantragt werden, welcher durch das Bundesver-
waltungsamt (BVA) vergeben wird. Alle Informationen erhalten 
Sie unter:  → bva.bund.de

STIPENDIEN UND STIFTUNGEN
Die TU Bergakademie Freiberg ist Partner zahlreicher Stipen-
dienprogramme. Aktuelle Programme sind unter 

→ tu-freiberg.de/studienfinanzierung aufgeführt.
Stiftungen und Begabtenförderungswerke bieten die Möglich-
keit einer häufig leistungsbasierten Studienfinanzierung. Eine 
Übersicht zu deutschlandweiten Stipendienprogrammen findet 
sich auf den Webseiten des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung unter:   → stipendienlotse.de
sowie des Dachverbands der Deutschen Studentenwerke auf:

→ studentenwerke.de 

DARLEHEN DES STUDENTENWERKES
Die Darlehenskasse hilft Studierenden, die unverschuldet 
in eine vorübergehende Notlage geraten sind, zahlungsfä-
hig zu bleiben (z.B. bei verspäteten BaföG-Zahlungen oder 
Energiekostenabrechnungen). Das Darlehen beträgt in der 
Regel 400 € und ist spätestens nach neun Monaten zinslos 
zurückzuzahlen. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der:

Sozialberatung des Studentenwerks Freiberg
Agricolastraße 14    – 16 | 09599 Freiberg 
Tel +49 (0)3731 383-202

WOHNGELD
Wenn Ihr Kind keinen Anspruch auf BaföG hat, kann unter 
bestimmten Voraussetzungen bei der Wohngeldbehörde 
ein Mietzuschuss in Form von Wohngeld beantragt werden. 
Weitere Fragen beantwortet das:

Bürgeramt Freiberg
Obermarkt 24 | 09599 Freiberg
Tel +49 (0)3731 273-720

KRANKENVERSICHERUNG
Der Nachweis einer gültigen Krankenversicherung ist zur Ein-
schreibung und für die Rückmeldung zum neuen Semester 
notwendig. Für Studierende greift in der Regel bis zum 25. Le-
bensjahr die Möglichkeit der Familienversicherung. Bei geleis-
tetem Wehrdienst oder sozialem Jahr verlängert sich die Mit-
versicherung um die geleistete Dienstzeit. Danach muss eine 
eigene Krankenversicherung abgeschlossen werden. Weitere 
Informationen finden Sie unter:      student-kv.de

UNFALLVERSICHERUNG
Eine Versicherung durch die Universität im Rahmen der Ge-
setzlichen Unfallversicherung (SGB VII) besteht für alle Unfälle 
während des Hochschulbetriebes sowie auf dem direkten Weg 
von und zur Hochschule. Im Fall von betriebspraktischen Tä-
tigkeiten oder einem Studienaufenthalt im Ausland greift der 
Versicherungsschutz der Universität nicht. Hierfür sollte eine 
private Unfallversicherung abgeschlossen bzw. die private 
Krankenversicherung erweitert werden. Das Studentenwerk 
Freiberg hat für die von ihm betreuten Studierenden eine Frei-
zeitunfallversicherung bei Invalidität (kein Krankenhaustage-
geld etc.) abgeschlossen. Der Versicherungsschutz gilt welt-
weit, rund um die Uhr und umfasst alle Freizeitunfälle.

HAUSRATVERSICHERUNG
Der Abschluss einer Hausratversicherung empfiehlt sich, wenn 
Ihr Kind wertvolles Mobiliar besitzt. Es gilt abzuwägen, ob man 
im Fall eines Schadens das nötige Kleingeld für die Anschaf-
fung neuer Einrichtungsgegenstände aufbringen kann. 

HAFTPFLICHTVERSICHERUNG
Eine eigene Privathaftpflichtversicherung ist meist ratsam, 
wenn Ihr Kind nicht mehr im elterlichen Haushalt lebt. Ob eine 
Rechtsschutzversicherung nötig ist, gilt es individuell zu prüfen. 

vgl. Sozialerhebung des Deutschen Studententwerks www.sozialerhebung.de
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MIETE, MENSA, MATHESKRIPT – 
WAS KOSTET EIN STUDIUM?
Die durchschnittlichen Lebenshaltungskosten für einen Studie-
renden in Freiberg belaufen sich auf 500 € bis 600 € monat-
lich. Damit sind die Ausgaben für Wohnen, Essen und Frei-
zeit im Vergleich zu anderen Universitätsstandorten deutlich 
günstiger.

An der Technischen Universität Bergakademie Freiberg gibt es 
keine Studiengebühren. Pro Semester fällt lediglich ein Semes-
terbeitrag in Höhe von derzeit 94 € an.

Zur finanziellen Absicherung des Lebensunterhalts gibt es 
neben dem BaföG weitere Unterstützungsmöglichkeiten, die 
Studierende in Anspruch nehmen können.

STUDIENFINANZIERUNG

Der Anspruch auf Kindergeld bleibt während des Stu-
diums bis zum 25. Lebensjahr bestehen, solange die 
Ernsthaftigkeit der Studientätigkeit nachgewiesen wer-
den kann. Das bedeutet beispielsweise, dass der Um-
fang einer Nebentätigkeit 20 Stunden wöchentlich nicht 
überschreiten darf. Der Antrag auf Kindergeld wird 
durch die Eltern gestellt.

#GUTZUWISSEN Studentische Nebentätigkeiten erfreuen sich als weitere 
Finanzierungsmöglichkeit im Studium großer Beliebt-
heit. Bis zu 5.400 € jährlich können Studierende steuer-
frei dazu verdienen, die kostengünstige Familienversi-
cherung bleibt dabei bestehen. Die TU Bergakademie 
Freiberg bietet zahlreiche Stellenangebote für studen-
tische Hilfskräfte. So können Studierende neben dem 
Studium Praxiserfahrungen sammeln und gleichzeitig 
die Haushaltskasse aufstocken.

#GUTZUWISSEN
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renden in Freiberg belaufen sich auf 500 € bis 600 € monat-
lich. Damit sind die Ausgaben für Wohnen, Essen und Frei-
zeit im Vergleich zu anderen Universitätsstandorten deutlich 
günstiger.

An der Technischen Universität Bergakademie Freiberg gibt es 
keine Studiengebühren. Pro Semester fällt lediglich ein Semes-
terbeitrag in Höhe von derzeit 94 € an.

Zur finanziellen Absicherung des Lebensunterhalts gibt es 
neben dem BaföG weitere Unterstützungsmöglichkeiten, die 
Studierende in Anspruch nehmen können.

STUDIENFINANZIERUNG

Der Anspruch auf Kindergeld bleibt während des Stu-
diums bis zum 25. Lebensjahr bestehen, solange die 
Ernsthaftigkeit der Studientätigkeit nachgewiesen wer-
den kann. Das bedeutet beispielsweise, dass der Um-
fang einer Nebentätigkeit 20 Stunden wöchentlich nicht 
überschreiten darf. Der Antrag auf Kindergeld wird 
durch die Eltern gestellt.

#GUTZUWISSEN Studentische Nebentätigkeiten erfreuen sich als weitere 
Finanzierungsmöglichkeit im Studium großer Beliebt-
heit. Bis zu 5.400 € jährlich können Studierende steuer-
frei dazu verdienen, die kostengünstige Familienversi-
cherung bleibt dabei bestehen. Die TU Bergakademie 
Freiberg bietet zahlreiche Stellenangebote für studen-
tische Hilfskräfte. So können Studierende neben dem 
Studium Praxiserfahrungen sammeln und gleichzeitig 
die Haushaltskasse aufstocken.

#GUTZUWISSEN

VERSICHERUNGEN


